
Der schlaue RooI 
Hat Rußlaud und Jaan 

eine Falle gestellt. 
Die Mttdfchnkci-Angelegenheit. 

Es Wie-s angeblich den Couiul der Vec- 
k » eittigtett Staaten in der Mand- 

ftlmtei, Fischen-, an, weder Rufs- 
land’s noch Japan’s Lbcrlpoheit 
anzuerkennen, weil in dem Ver- 
trag von Worts-month ausdrück- 
lich bestimmt ist, dnfz China allein 
in der Mondschein-i Autorität tm- 
ben foll. —- Geheime Cuufeeenz 
zwischen dem enfsifeten Botschaf- 
tee und Herrn Rost-t. —- Panqma 
erhält den Wink, daß es feinem 
Versprechens nachkommt-i man 

Washington, 4. April. Gestern be- 
gab sich der russische Botschaster, Ba- 
ron Nasen, zu Fuß nach dem Staats-- 
depatternent und hatte mit Staatssi- 
iretär Rast eine zweistündige geheime 
Conserenz, in der, wie man glaubt, 
das Vorgehen des Consuls der Verei- 

., nrgten Staaten in der Mandschurei, 
J Fischer-, der, wie bereits berichtet wor- 

den ist« weder die Oberhoheit Nuß- 
« iands noch Japans in der Mandschu- 

tei anerkennt, zum Gegenstand einge-« 
hender Besprechungen gemacht wurde» 
hier hält man das Vorgehen Fischer’s 
in der Mandschurei siir einen schlauen 
Kniss des Staatssekretärs Root, der« 
Fischer betresss seines Berhaltenss Rußiand und auch Japan gegenüber; 

« bestimmte Jnstruttionen ertheilt hat« 
Er wollte assenbar den Beweis dasiirj 
beibringen, daß es weder von Nuß- 

s land nach von Japan ehrlich gemeint! 
war, als sie in dem FriedensvertragU 
von Partsmouth versprachen, daß liei 
so schnell wie möglich die Mandschureii 
räumen würden. Als Fischer»naeh 

- Harbin kam, meldete er sich in der An- 
nahme, daß nach den Bestimmungen 
des Friedensvertrages von Worts- 
month China die Obergewalt in der 
Mandschurei hobe, bei den chinesischen 
Behörden und iiimmerte sich weder um 

den russischen Gauverneur noch um vie 
von Japan eingesetzten Statthalter. 
Sosort wurde in St. Petersburg da- 
gegen protestirt und Heer Root wird 
seht die russische Regierung um Aus- 
tlärung darüber ersuchen, wie es kom- 
me, daß sie die Anerkennung ihres 
Gouverneurs in der Mandschurei ver- 

lange, während in dem Vertrage von 

Portömauth ausdrücklich gesagt wor- 
den sei, daß China die Oberherrschast 
behalten und daß Japan und Rußland 
ihre Beamten und auch ihr Militär so 
schnell wie möglich aus der Mondschei- 

X rei zurückziehen sollen. Der deutsche 
Botschaster Freiherr Speck von Stern- 
burg und der englische Botschaster 
Btyce geben sich augenblicklich alle er- 

dentliche Mühe, ausfindig zu mach-n, 
was gestern zwischen Herrn Root und 
Baron Rosen verhandelt worden ist. 

Washington, 4. April. Wenngleich 
die Bereinigten Staaten die Unab- 
hängigkeit der Republik Vanama ga- 
rantirt haben, so haben sie doch keine 
Verantwortung dafiir übernommen, 
daß Panama auch allen seinen Ver- 
pflichtungen nachkommt und die von 

ihrer Regierung anderen Regierungen 
gegebenen Versprechen einlösi. Die 
hiesige Regierung wird sich, wie heute 
hier bekannt gegeben wurde, auch nicht 
in die gegenwärtige Controverse zwi- 

schen Colombia und Panama eintrit- 
schen. Diese wurde dadurch herauf- 
besehavoren, daß colombische Truppen 
das Grenzstädtchen Jurado beseytem 
und die colombische Regierung et- 

kliirte, daß die Stadt ihr gehöre, 
während Panama sie mit der ganzen 
Umgegend als ihr Gebiet beansprucht 
Von hier aus ist der Regierung von 

Panama der Wink gegeben worden, 
daß es absolut nöthig sei, die zwischen 
ihr und Colombia und anderen mit- 
telamerikanischen Nenubtiken schwe- 
benden Streitfragen so schnell wie 
möglich zu erledigen. 

Riesen-Unternehmer« 
san des zweitercskten Dammes der 

Welt geplant. 
Helena, Mont» 4. April. L. O. 

Gent-, Geschäftsführer der Helena 
Power Transmission Company, hat 
heute bekannt gegeben, daß das Mate- 
rial siir den Bau des zweitgrößten 
Dammes der Welt bestellt worden sei. 
Der Damm wird bekannt sein. als 
der »Dritte Damm« am Missouri 
Fluß, und ist 30 Meilen von helena 
entfernt. Wenn fertiggestellt, wird 
das durch denselben eingediimmte 
Wasser nicht nur zur Bewiitserung 
von Tausenden Acker Landes in dieser 
Gegend dienen, sondern es wird auch 
die Triebkraft fiir Anlagen in Helena, 
Hutte und Anaconda liefern. Bis am 
l. Juli werden mehr als fünfhundert 
Mann an der Konstruktionsarbeit be- 
schii tigt sein. Vom Umfang der aus- 
zuf hrenden Arbeiten tann man sich 
einen Be rifs machen, wenn gesagt 
wird, da z. B. 125,000 Fässer ite- 
ment und tausende Tonnen Stahl bei 
dem Bau verwendet werden- 

s— Die Illinois Central-Eisen- 
.·Ii«.- s ist«-W cis-et 
— « « ««; MI- 

Keine titelieuabsuhten 
aniilaud beansprucht die ihm ver- 

tragsmäßig zuerkennen Rechte 

Ja der Mandschnrei. 

Washington, fi. April. Betreffs 
der Stellung Iliuszlands in der Mand- 
schurei mit Bezug auf die während 
der letzten Tage aus Harbin gemel- 
deten Vorgänge sagte Baron Rosen, 
te hiesige rufsische Botschafter, gestern 
wörtlich folgendes-: »Mit Bedauern 
habe ich in Zeitungen Bemerkungen 
über die Angelegenheit gelesen, die auf 
vollständige Untenntniß der Sachlage 
vier auf eine falsche Beurtheilung be 
ftehender Verhältnisse schließen lassen. 
Vor allem tommt die Frage betreffs 
der Oberhoheit Chinas in der Mand- 
schurei in Verbindung mit den von 

den Eisenbahnbehörden zwecks Ein- 
richtung munizipaler Verwaltungen 
in russischen Niederlassungen in Har- 
bin und Chaidar unliingst erlasse- 
nen Verfügungen gar nicht in Be- 
tracht. Diese Ansiedlungen sind im 
Laufe der letzten Jahre in der unmit- 
telbken Nachbarschaft von Fabriten 

und Eisenbahntvertstätten entstanden, 
dicht an den Geleisen, die im Jahre 
1895 von China auf eine Reihe von 

Jahren gepachtet wurden unter der 
ausdrücklichen Bedingung, daß Nuß- 
land das ausschließliche Recht der 
Verwaltung dieser Ländereien haben 
sollte. Nicht im entferntesten hegt 
Rußland deannsch, im fernen Osten 
eine Politik zu verfolgen, die eine 
Einschränkung der Oberhoheitsrechte 
Chinas in der Mandschurei zum 
Zweck haben könnte. Rußland triinscht 
den Hierin-I qim mits- ekhnlietl, feine 
Rechte berücksichtigt zu sehen und vor 
al·em mit China wie auch mit Japan 
die freundschaftlichsten Beziehungen 
zu unterhalten. 

Prompt bestraft. 
Hatte angeblich Depesche its-e Erlaub- 

niß mitgetheilt. 
San Diego, S. April. John Jack- 

son, ein auf dein Tender »Yanrton« 
angestellter Telegraptjist für droht- 
icse Telegraphie, erhielt gestern von 
dem Befehlshaber des Schiffes drei 
Tage Stubenarrest zudictirt, weil er 

angeblich dem Vertreter einer Zeitung 
verrathen hatte, wann die »Er-uner- 
tjcut« mit Admiral Evans an Bord 
in diesem Hafen eintreffen wird. Von 
den-. Fitungsberichterstatteh dem die 
Nachricht mitgetheilt worden sein soll, 
wird es ganz entschieden in Abrede 
gestellt, daß Jaclson sich einer amtli- 
chen Jndiscretion schuldig machte. Er 
behauptet, dafz er, des Telegraphirens 
kundig, die Meldung der Depesche 
felbft überhört habe. 

Ucckssukg "s Ica. 
Prisident Rusevelt speiste bei dem 

deutschen Vetschaster. 
Washington, 6. April. Präsident 

Rvosevelt, der sich bekanntlich aug 
alten Ueberlieferungen und Gepflo- 
genheiten nicht viel macht, setzte sich 
gestern wieder über dieselben weg, in 
dein er sich in’s ,,Ausland«, d. h. in 
das defreunsdete Nachbarreich der 
taiserlichen deutschen Botschaft, also 
nach diplomatischen Begriffen auf 
deuts n Boden begab und mit dem 
deuts n Botschaf ter Freiherrn Speck 
von Sternlmrg und dessen Gemahlin speiste Präsident Roosevelt hatte in 
dieser Beziehung schon früher einen 

fPräcedenzfall sich geschaffen, indem er 

Zan der französischen Botschaft gespeist 
hat. 

sterbe-han« abgeht-anat. 
Eine Person tinrde dabei getödtet, 

viele sind verleht 
New York, 6 April. Jn dekr, vier- 

stöckigen Miethghause No. 470 Pearl 
Straße brach heute ein Feuer ans, 
in dem die 22 Jahre alte Julia Jsvla 
ihrenTrd fand nnd mindestens zwan- 
zig Personen verletzt wurden. Ein- 
zelne Bewohner des brennenden Hau- 
fes entgingen nur mit tnapper Noth 
einein qualvollen Tode. Der an dem 
Gebäude angerichtete Schaden wird 
aus PS (,)00 veranschlagt. 

Lohnreduktton. 
Heute in stundenspinnereien Neu 

Englands durchgeführt 
Boston, 6. April. Mit dem heuti- 

gen Tage tritt in verschiedenen Baum- 
wollfpinnereien Neu Englands-, in 
denen 30,000 Arbeiter beschäftigt wer- 
den, eine Lohnreduktion von durch- 
schnittlich zehn Prozent in Kraft. 
Lehte Woche wurden die Löhne von 
60,000 Arbeitern reduzirt und am 

nächsten Montag werden sich weitere 
35000 Arbeiter eine herabsetzung 
ihrer Löhne gefallen lassen müssen. 

Zwei Sieger sein-echt 
Mobile, Ala» S. April. Jn der 

Nähe dieser Stadt wurden heute 
Morgen zwei Neger gelyncht, von de- 
nen der eine eine weiße Frau in ver- 

drecherischer Absicht angefallen und 
der andere einen Knaben erinordet 
hatte. Beide gestanden ihr Verdre- 
chen, ehe sie aufgelniipft wurden. Die 
Beamten in deren Obhut die Ge- 
fangenen sich befanden, setzten der er 

flirnten Menge teinen ernsten Wider- 
tand entgegen. 

—- General James Eoelyn Pilcher, 
der Redakteur des Magazins »The- 

Utltrary Sarg-»san« ist zum General- 
M Matt-nat set-inw» who-»Ap- 

Letzter Versuch. 
Conserenz in Kansas City 

nnd Judianapolis. 
Ausgang ungewiß. 

Die Gesnhr eines Streits der Sten- 
fkenbahnannestellten in Piltsbnrg 
scheint vermirden zu sein« —- 

Streitfrngen sollen eine-n Schich- 
gericht znr endgültigen Beileqnng 
nnterbreitet werdens-. Streif 
stininitlicher Qlkotoriiilnsrr nnd 
Condnktenre der Etrnßsnbnlmgcs 
srllfchnft in Pknizeolm Fla. —- 

Clpieanoer Telegraphisten drohen 
mit einein Streit während der 
beiden National-Conventionen.— 
Finder anscheinend wenig Anklang. 

Jndianapolis, Ind» 6. April. 
Heute wurde hier die von dem Präsi- 
denten der United Mine Worlers os 
America, T. J. Lewis, einberufene 
Ccnserenz von Vertretern der Gru- 
dnebefitzer und der Grubenarbeiter 
ans dem westlichen Pennsylvanien 
Ohio, Jndianc nnd Illinois eröffnet, 
um zu entscheiden, ob es rathsam 
wäre, eine weitere Convention zur 
Vereinbarung einer neuen Lohnscala 
einst-berufen Alle bisherigen Versu- 
che, eine Einigung zwischen den Gru- 
benbesitzern und Grubenarbeitern be- 

treffs der im nächsten Jahre einzu- 
siihrenden Lohnsenla herbeizuführen 
sind bis jetzt vergeblich gewesen, nnd 
die Folge davon war, dasz am ersten 
April, als die Frist, sür die das alte 
Ueber-einkommen vereinbart worden 
trat, ablies, in den meisten Zechen dir 
Arbeit eingestellt wurde. Präsident 
Lewis erllärte heute, nachdem die 
Conserenz eröffnet worden war, daß 
er nicht sagen könne, wag die Contr- 
renz beschließen werde, der vie Ansich- 
ten beider Parteien weit auseinander 
gehen und sowohl die Grubenbesitzer 
wie auch die Grubennrbeiter sest ent- 

schlossen zu sein scheinen, nicht nachzu- 
geben. 

anas City, Mo., 6. April Gru- 
benbefitzer und Grubenarbeiter traten 
heute hier zu einer Conferenz zufam- 
men, um eine neue Lohnstata zu ver- 
einbaren. Vertreter beider Parteien 
sprechen die Ansicht aus-, daß es zu 
einem friedlichen Ausgleich kommen 
werde. Die Gruben-arbeitet sind durch 
je fünf Dekeaaten aus den drei Di- 
ftrikten der United Mine Workers, die 
die Staaten Missouri, Kansas, Ar- 
kansas, Oklahoma Und einen Theil 
von Tean umfassen, vertreten. Man 
erwartet, daß Gouverneur Joseph W- 
Folk im Laufe des heutigen Tages 
hie-. eintreffen und an der Conferenz 
Theil nehmen wird. Heute Nachmit- 
tag traf hier die Nachricht ein, daß 
T. L. Lunis-, der nationale Präsident 
der United Mine Worters of Ame- 
rica, am Mittwoch hierher kommen 
wird. 

Pittsburg 6. April. Der von 

Motorfiihrern und Conduttenren der 
Pittsburg Railwayg Co. vor eini- 
gen Tagen angetiindigte Streit scheint 
sich nicht verwirtlichen zu wollen. 
Nach einem gestern zwischen Vertre- 
tern der Straßenbahngesellschaft und 
ihren Angestellten vereinbarten Ueber- 
eintommen sollen die zwischen ihnen 
schwebenden Streitfragen einer 
schiedsrichterlichen Behörde zur end- 
gültigen Erledigung unterbreitet wer- 
den. Vor einige Zeit tündigte die 
Straßenbahngesellschaft an, daß sie 
die Löhne der Motorsiihrer und der 
Condutteure um 3 Cents per Stunde 
heruntersetzen wolle, was von den An- 
gestellten mit dern Bemerten zurück 
gewiesen wurde, daß sie sich eine 
Lohnreduttion unter teinen Umstän- 
den gefallen lassen würden. 

Pensacola, Fla» 2. April. Sämmt- 
liche Angestellte der hiesigen Straßen- 
bahnlinien, die Mitglieder der Amal: 
gamated Association os Street Raili 
way Employes sind, legten gestern 
Abend die Arbeit nieder, so daß der 
ganze Straßenbahnbetrieb heute ein- 
gestellt werden mußte. Veranlaßt 
wurde der Streit durch eine Verfü- 
gung der Straßenbahngesellschaft, 
laut welcher alle Angestellten, die zeit- 

» 

weilig vom Dienst suspendirt waren, 
sich täglich drei Mal zum Dienstmel- 
den sollten. Von Vertretern der 
Straßenbahngesellschasten wurde heute 
bekannt gegeben, daß den Streitern 
ein Ultimatum zugestellt werden wird, 
laut welchem diejenigen, welche sich 
innerhalb einer bestimmten Frist nicht 
zur Arbeit melden, sich als endgültig 
entlassen ansehen tönnen. 

—- Aus einem Sicherheitsschrant 
der Advotatensirma Russell Fa Russell 
in New Yort sind, wie sich erst heute 
her-ausgestellt hat« schon am 19. März 
Schmucksachen im Werthe von mehr 
als 81200 gestohlen worden. 

—- Unter Vorsiy des Königs Vie- 
tor Emanuel wird in Rom eine Be- 
rathung der Mitglieder der Königs- 
farnilie betreffs der angeblich geplan- 
ten Verlobung des Herzogs der 
Abruzzen mit Fräulein Katharine 
cltins, der Tochter des Bundessencp 
» Hltins »listi- West»- Uttgtntern 

Arbeiter- Angelegenheiten 
JudastrtellegEtablissemeut in Ham- 

msnd, Jud» geschlossen. 
sah-arbeitet ansesteut 

Chieago, 4. April. Das bedeutend- 
ste industrielle Etablissement in Harn- 
mvnd, Jnd., die Standard Steel Car 
Co» hat heute den Betrieb gänzlich 
eingestellt. Nachdem erst vor Kurzem 
800 Mann abgelegt worden waren, 
wurden heute die letzten 1200 Arbeiter 
entlassen. Es ist nach nicht lange her, 
daß die Fabrik ntonatlich 8150,000 
an Löhnen auszahlte Dagegen wur- 
den heute in den zu Shatvnee, Okla- 
homa, gelegenen Werkstätten der Rock 
Island Bahn, die seit einiger Zeit 
geschlossen waren, vierhundert Arbei- 
ter wieder eingestellt. Der General- 
rnanager der Bahn gab die Erklärung 
ab, daß die Eisenbahngefellschaft viel 
Streckenarbeit auszuführen hat, wo- 
durch einige Hundert Mann während 
gieses Fruhjahrs Beschäftigung fin- 

en. 

Plattsburg, N. Y» 4. April. Aus 
Ligion Mountain wird gemeldet, daß 
die Zechen der Delaware Fc Hudfon 
Co. geschlossen nnd fünfhundert und 
fünfzig Grubenarbeiter und Tagelöh- 
ner beschäftiaungslos geworden sind. 
Von den Vertretern der Gesellfchast 
wurde bekannt gegeben, daß die Zechen 
wahrscheinlich nur für die Dauer von 

zwanzig Tagen geschlossen sein mer- 
den. 

Tatt in Chiusi-. 
Erklärt, daß er nicht über Politik 

sprechen wird. 
Chirago, 4. April. Kriegssekretär 

Tast, der gestern Nachmittag hier ein- 
trs;s, hielt zwei Reden, die mit großem 
Beifall aufgenommen wurden. Zu- 
nächst war der Sekretär der Gast bei 
einem von den Mitgliedern der in- 
terdenominational Social Union ver- 

atftalteten Bantett und dann begab 
er sich nach den Räumen des Damit-—- 
ton Club. wo die Jahresfeier des 
»Appotnatox Tages-« stattfand. Auf 
Betragen erklärte er, daß er während 
seines Aufenthalts in dieser Stadt 
nicht itber Politik sprechen werde. Als 
man ihm mittheilte, daß Thomas E. 
Watfon in St. Louis von den Popui 
litt-n als Präsidentschaftscandidat 
umsiinirt worden sei, antwortete 
Tast: »Das ist ja recht interessant.« 
Heute hielt Herr Taft mit mehreren 
retubiitanischen Führern geheime 
Confetcnzen ab, nahm dann an ei- 
n«- von dem hiesigen Preß Club 
veranstalteten Gabelfrühftiick Theil, 
beariijte darauf die Mitglieder des 
Jstih Fellowshtp Club und wohnte 
am Abend einem ihm zu Ehren von 
dein Hamilton lslub veranstaltetea 
Etiipfang bei- 

Uuterbrochese Reise. 
Untier ans Kansas wurde in der 

Türkei erschosien. 
Nervton, Aas-» 4. April. B. War- 

tentin, der Präsident der Kansas 
Statt Bank in dieser Stadt und einer 
der bekanntesten Geschäftsleute in die- 
sem Staat, ist nach einer aus Con- 
stankinopeL Tüttei, gestern hier ein- 
getreifenen Nachricht auf der Reise 
von Damascus nach tsonstantinopel 
im Zuge von einem Ehrer, der sich 
alg Passagier in demselben Zuge be- 
fand, erschossen worden. Nach seiner 
Verbiftuna erklärte der Sitten daß 
die Echteßerei die Folge eines un- 
glücklichen Zufalls war. Herr War- 
lentin befand fich mit seiner Gattin 
auf einer Reise durch die bedeutend- 
lten Städte Etiropa’s und Asien’s. 
Gemeinsame Conventiom 

Präsident Lewis stellt sie ganz be- 
stimmt in Aussicht 

J:1dianapolis, Jnd., 4. April. 
Thomas L. Lewis, der Präsident der 
United Mine Wortets of America, 
iab heute offiziell bekannt, daß eine 
reineinsame Convention von Gruben- 
kesitzern und Grubenarbeitern der 
ttohlendiftrilte im westlich-en Pennsyl- 
Ianien, in Ohio, Indiana und Illi- 
toiszs abgehalten werden wird, um eine 
iiir beide Theile zufriedenstellende 
Lolmstala aufzustellen EkTügte die- 
"er Erklärung hinzu, daß am nächsten 
Montag in dieser Stadt eine gemein- 
"ame Conferenz stattfinden wird, in 
Ier er auf sichere Annahme eines Be- 
"chlusses zwecks Einberufung der ge- 
neinsamen Convention hofft. 

Umeritsnische Schwindler. 
Hex-lin, 4. April. Jn Köln sind 

zwei Amerikaner, Namens Knox und 
Ring, verhaftct worden, die von Ber- 
in aus das Weite gesucht hatten. Sie 
)c««ten sich hier mit der Propagitung 
)o.-1 ,,Ragtime« und Niggeetänzen be- 
nßt und in der amerikanischen Colo- 
1«se eine »Minsirel Show« einstudirt. 
Die- Beiden wurden beschuldigt, viel- 
ach Schwindeleien begangen zu ha- 
)en. 

Verlangt Schaden-fah 
New York, 4. April. Frau Evelyn 

sZkait Thaw hat Janus B. Regun, 
sen Geschäftsführer des Hotels Kni- 
Ierbocket, auf 850,000 Schadenersatz 
per-klagt Sie glaubt durch den Vet- 
lcgten dadurch geschädigt worden zu 
ein, da et sie unlängft mit ihrem Be- 
ksezwst ;- ...»..,Tbewnä«nges dan Eli-»- 

Verlorene Kraekte 
Ich habe ein Geiste-idem ganz eigener Aet, durch 

welches ein Mann schnell und sicher sie ver- 
lorene Mannes-esse eefesen kann. Es 

wird die neue Himmelsauen-Me- 
thode sei-anat- 

Sie sollten sich über dieseMethode inieritimn—sdieselde ist eigenariig und elnjach, aber sehr itiolgteich—eine na- 
iurqemöße Methode ist eben stets die deite und iichcrfte. Sobald Sie dies Heils-Mem kennen lernen uns prei- 
sen, weiß ich, dass Sie es versuchen werden, denn Sie 
werden sofort erkennen« daß es Ihnen vollkommne 
Manneslrasi und neue Lebensfreuic sichert 

Ich bin bei-kli, jedem Martin-, der Hilfe bedarf, dies 
lauscht Buch iider die neue Regtitemnonszthethode to- 
Iicnirei m senden. 

Dis. G. H. B()lZEli-’I’Z, 
564 Wooetwaeet Ave-, Den-old Mich. 

"«Vdn herabsturzenoecu 
Eis erschlagen. Währendzehn 
Bergleute in der Stamm-Zeche der 
,,Lehigh and Willesbarre Cnal Co.,« 
Pa» zu Tage fuhren, stürzten mehrere 
schwere Eiszacken von der Seite des 
Schachts herab und zerschmetterten den 
Fahrkorlx Drei der Männer wurden 
getödtet, fünf andere erlitten Ver- 
letzungen und zwei kamen mit dem 
Schrecken davon. Der Fahrkorb be- 
fand sich nahe dem Boden des 1000 
Fuß tiefen Schachts, als das Eis 
derabftürztr. 

Die erste Zeitung, welche 
jemals in tibetanifcher Sprache ge- 
druckt wurde, wird in Lassa herausge- 
geben. Jhr Name lautet in der Ueber- 
setzung: »Ehe Tibet Times.«« 

Croup positiv gäemmt in 20 Minuten-. 
Tr, Sboopg 20 inuten CronpsMittel 
wirkt wie durch Zauber. Kein Erbrechen, 
nichts Scharfm. Ein einfacher, sichrrer, an- 
genehmer. verläßlicher Lärer Syrup. 50c. 

Theo. Jessern 

Das österreichische-Hof- 
gestiit Lippiza inKrain be- 
steht schon seit dem Jahre 1580. Es 
wurde von dem Erzherzoge Karl, dem 
dritten Sohne des Kaisers Ferdinand 
1., gegründet. Es werden dort spe- 
ziell Schimmel geziichtet. 

Die Poschan-Steintohle 
aus der chinesischen Provinz Schan- 
tung steht der englischen Cardiffkohle 
an Bortrefflichteit nur wenig nach und 
übertrifft an Güte jedenfalls weitaus 
die japanische Kohle, die gegenwärtig 
den oftasiatischen Markt beherrscht. 

Jn der chinesischen Pro- 
vinz Schantung kommenim 
Durchschnitt 200 Menschen auf den 
Quadratkilmneter Cl Kilometer = 

0.62 englische Meilen) Fiäclie; die Be- 
völkerunggdiclste in Tcntj land be- 
trägt nur 97 Personen ans den Qua- 
dtattilometer. 

Die Feuer-Kommifsäre 
v o n Findlay, O» haben kleine Leute 
als die besten Feuerwehrleute erklärt. 
Sie haben die Bestimmungen betreffs 
der Tauglichkeit für das Devartement 
dahin geändert, daß ein Mann vo- 
fijnf Fuß und sechs Zoll Mitglied 
werd-n ist-.- 

Der Tod war then auf den Fersem 
Jesfe P. Mori«is, von Chorus-, Va. hatte 

ein knappes Einkommen im Frühjahr, 1906. 
Crsagt: »Ein Anfall von Lungenentzüiu 
dnng ließ mich so schwach und mit einem so 
schrecklichen Husien daß meine Freunde er: 
llärten, Schwindsucht hätte mich, nnd der 
Tod wäre inir auf den Fersen. Dann über- 
tedese man mich,T1-. Rings New Tiscooety 
zn versuchen· Es half sogleich, nnd nachdem 
ich zwei nnd eine halbe Flasche eingenammen. i. 

war ich wieder gesund, Ich fand ans, daß 
New Tiscooeiy das beste Mittel für Hnsten 
und Lungenlrankheiten in der Welt ift.« Bei-: 
lanft unter Garantie bei allen Apothekern 
EOc nnd 81,00. Probeslasche frei. 

Als Beweis für den 
N i e d e r g a n g der Negerbevölte- ( 

rung in den Ver. Staaten gilt unzwei- 
felhaft die Thatfache, daß die Lebens- 
dersicherungsgefellschaften sich gezwun- 
gen«fehen, von den Farbigen eine be- 
deutend höhere Prämie zu verlangen 
als von den Weißen. 

Die Fabrikation der 
Seidenwaaren in Krefeld, 
Rheinland, war bis vor 25 Jahren faft 
durchweg Handweberei und wurde bei- 
nahe CUIfchließlich als Hansindnftrie 
betrieben. Ter Fabrikant iibcraab dem 
Weber das nöthige Material, nnd die- 
ser fertigte in seiner Behnusnng die 
Stoffe gegen Lohn an. 

Altes Gräbcrfeld Bei 
den Arbeiten zur Erhöhung des gro- 
ßen Nildannnes unterhalb Phelan, 
Egypten, ist man auf ein Vrädynasti- 
fches Gräberfild nestoßen Die vor- 
handenen Leichen gehörten einer kleinen s 

Menschenrafse an, die ihre Todten in 
fehr Urspriinalicher und unvollkomme- 
ner Weise einbalfmnirten. Unfern die- 
fes Gräberfeldes fand man in einem 
Graben die Leichen von 40 römischen 
Legioniiren nebeneinander liegen, die 
sllesarnrnt enthauptet waren. 

Bekßeßt nicht, daß wenn die Magenner- 
oen vertagen oder schwach werden, Dyspepfie 
oder Unverdaulichkeit stets fol en müssen. 
Idee kräftigt einmal diefe fcbrva en inneren 
Nerven durch Dr. Shoops Rettoratioe, dann 
Ieht Jhr. wie fchuell die Gesundheit zuein- 
tehit. Geschwä te Herz- oder Nierenneroen 
können auch dar diesen Resioraiive gekräf- 
tigt werden,wenn fich Aekzschrnr.zeiy Herz- 
tlopfen oder Nierenfchwäche eingestellt haben. 
Gebt den Magen keine Drogen noch stimu- 
lirt das Herz oder die Nieren. Das ist ver- 
kehrt. Geht an die Wurzel diefer Leiden. 
lräftigt iefe Geschwächten inneren Nerven 
mit Dr· hoops Reftoratioe und werdet ge- 
sund. Eine einfache einchali e Probe wird 
es sicher beweisen Theo. Jefseid 

QAIWHKIH. 
« s is, qui-n «p..... tstr JMZMYW« M 

Mk- Marvkis Worts 
I. f. Pllsk s- co- 

Monumcmex Grabsteixke 
ans Marmor nnd Gualt, 
fowieGrahUmzüunangm 

Falls J r Macmomtbeiten mümch:, kuts- 
Ieine » estellungen, eheJljx uns gesehm 

Unsere Preise sind die niedrigsxgks 
Seht uns nnd wars Meld. 

stan- sclans, I- smis 

«THEVIENNA" 
Yestattration und 
Gärkerei . . . . . 

IIBIZXLCHLED Eigenthümer— 
Ill Korb Hokus Sirt-In 

Reguläte Mahlzemn 25 Cents. ——-Früh- 
stück von Morgen-Z 6 bis 10 Uhr; Mit- 
tagessen von 11 bfs « Uhr —- Abend- 
esseu von 5 bis 9 Uhr. Außerdem 
Mahlzeiten zu jeder Tages-: Und Nacht- 
zeit zu Preisen, je nach der Bestellung 
von 10c und 15c an aufwärts. Kommt 
herein und besucht mich. 

Jür Versicherung und 
Grundeigenthu 

......fel)et ...... 

CEAS Rossi 
Agent für die ,,Union« Feuer-Versicher- 
ung von Lincoln und die »Germania« 
von Omaha. Office über der First Na- 
tional Bank. 

cis-. J. LUE sUTHERLANO, 

Arzt Z Augenarzt, 
Brillen eine SpetiolitäL 

Office im Alexander Gebäude. 

iifinist einst-new 
und Zim- Tonnumol mer-Meister 

Vnulichteiten aller Art im Con- 
tmkt und zur besten Zufriedenheit 
des Auftxoggebers one-geführt 

Alle Bauten groß und klein. 
Aufträge bitte gefl. in Hehnke’s 
Eise-In-aarenhandinng zu lassen. 

glitt-visit unt jin-in 
Praktizirt in allen Gerichten 

Grundeigenthmnggefchäfte und (Tollet’- 

tionen eine Spezialität 

Gewünscht füt- dle Ves. Staaten Armes-— 
Starke unvekiyeimthetr Männer zwischen dein Liltei von 
its und Zö; Bittger ver Rettung-en Stamm, mn gute-n 
Charakter unb tmättigen Angkioohnheitm, weiche englisch 
sprechen, lefen und schreiben Ihn-leih Männer ietzt gis-. 
iuünicht iiir Dienst in Cubo nnd den Pbitiuomcn ihn 
Auskunft wendet Mich un «’.iteekuiling Psff1;c»i.« Wen Ju- 
cind Pin- Lstrafze, spkanb Inland, Onmht1,!-1n:01n, It ib. 
Founcil Musik« End Juk, obre exiin Hin-, ««n., usw-i 
Zionx Kaum southTJtntn 

h 

Ausgezetchnetcr Pckcheton 
Hengst. 

Ter B Jahre alte PenheroniHingst 
Imperator Nu. Jk with wähxukh dck 
1908 Satson auf meiner Farnk, II Mei- 
len Sübost von Grund Island, stehest 
Dies Pferd ist rein schwatz, wiegt l7«0, 
und wenn ausgewachsen ?,U(«.I Pfund. 
Bedingungen 810 Ou, zahlbm wenn 

Füll-en beider Stute steht. Im Falle 
Daß die Stute verkaqu krick festgebxacht 
wird muß die Summe sofort bkzahlt 
werten. 

BU. sUHlJclOIlA litt-k- 

»Seht» 

H. L Junks 
Cis-her von Jenes bros ) 

Er ist zu Grund Island zwilc- 
gekehrt und hat ein Farmnmichh 
verle- und Bisgkky Guschäfe mäss- 
net an West Inn Sirup-, un Lyk- 
ke’s frühen-m Platz 

Er hat eine volle Auswahl von 

allem, und ersucht seine alten und 
neuen Kunden, bei ihm vorzufprh 
chm und fein Lager zu ikhem 


